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Wanted!
Der MKG-Report sucht aufstre-
bende Reportertalente für sein 
Redaktionsteam. Idealerweise 
besuchst du die Jahrgangs-
stufen 7 – Q1.
Du solltest neugierig, kommu- 
nikativ, teamfähig und kreativ 
sein sowie gerne Texte 
verfassen.
Dich erwartet eine schlechte 
Bezahlung, dafür wirst du mit 
einer aufstrebenden Redaktion 
und Enthüllungen rund um das 
MKG belohnt!

Treffpunkt ist der 
Computerraum 
gegenüber dem 
Lehrerzimmer jeden 
Mittwoch von 
13:05 – 13:50 Uhr!   
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Karneval am MKG 



MKG Köln: Unendliche 
Baustelle oder bald 
modernes Lernzentrum?
Nach jahrelanger Planung ist es endlich soweit! Das MKG Köln wird vergrößert und 
bekommt außerdem eine neue Mensa, um dort zu essen und sich dort zu vergnügen.
Doch viele Fragen sind noch offen: Wie werden Anbau und Mensa aussehen? Wie lange 
werden die Baumaßnahmen noch dauern? Und was wird gegen den Baulärm und die 
Verkehrssituation vor der Schule getan? All diese Fragen möchten wir hier beantworten, 
doch beginnen wir am Anfang. 
Schon über einen langen Zeitraum wurde der Anbau und die Mensa geplant. Einige 
ältere Schüler erinnern sich vielleicht noch an die Ankündigung bei ihrer Einschulung: 
„Bald wird es eine richtige Mensa geben und auch ein Anbau ist schon in Planung“. 
Doch die meisten stempelten diese Ankündigung nach kurzer Zeit als Lüge ab und viele 
erwarteten, dass es nicht mehr dazu kommt. Doch dann hörten sie es plötzlich: Klopfen, 
Sägen, Rufen und auch das Hupen der Autos, die verzweifelt versuchen den überfüllten 
Parkplatz zu verlassen. Nachdem zuletzt erst die Turnhalle eine hübsche Außenreno-
vierung bekommen hatte und auch die Klassenräume mit neuen Beamern und teilweise 
mit Smartboards ausgestattet wurden, wurde es jetzt Zeit, endlich die Mensa und vor 
allem den Anbau in Angriff zu nehmen. Und es geht wirklich schnell voran. Jeden Tag 
kann man Fortschritte sehen und die Baustelle ist immer belebt. Doch das hat auch seine 
Nachteile.
Die Schüler im B Trakt werden sich wohl daran gewöhnen müssen, einen Bauarbeiter 
zu hören, der seine Kollegen anschreit, oder Angst zu haben, dass der Kran gleich in das 
Gebäude kracht. Auch die Verkehrssituation wird sich erst mal nicht verbessern. Vor al-
lem Fahrradfahrer werden weiterhin aufpassen müssen, nicht von einer Helikoptermut-
ter angefahren zu werden oder selbst einen Schüler unter die Räder zu bekommen. Auch 
die Raucher aus der Oberstufe werden weiterhin den weiten Weg bis zum Parkplatz auf 
sich nehmen müssen, denn bis der Anbau fertig ist wird weiterhin nur das Haupttor, und 
morgens, das Tor am Sportplatz geöffnet sein. Aber diese Einschränkungen werden sich 
lohnen. 
Das MKG Köln wird neue hochmoderne Klassenräume bekommen. Außerdem wird es 
endlich einen Aufzug geben so dass auch Rollstuhl Fahrer auf unserer schönen Schule 
aufgenommen werden können, und ihrer Inklusion nichts mehr im Wege steht. Das 
Beste daran kommt jetzt: die Bauarbeiten sollen schon 2020 abgeschlossen sein! So 
können auch viele der älteren Schüler die versprochenen Vergrößerungen noch nutzen.
Wir freuen uns natürlich, dass nach dieser langen Zeit nun endlich etwas getan wird 
und auch wenn es Nachteile gibt, glauben wir, dass es sich sehr lohnen wird, 
und freuen uns auf das MKG 2020.   
               Leon Beth



Der große 
       BAUPLAN



Die SV im Wandel?
Bisher bekam man als Schüler am Maximilian-Kol-
be-Gymnasium nicht viel von der SV mit. Das was man von 
den Tätigkeiten der SV hörte, hatte jedoch nicht viel mit ihren  
eigentlichen Aufgaben zu tun.
Die größte und wichtigste Aufgabe der Schülervertretung ist, 
wie der Name bereits verrät, die Schülerinnen und Schüler des 
MKGs gegenüber der Schulleitung und dem Lehrerkollegium 
zu vertreten. Dem kam die SV bisher kaum nach. Seien es 
Beschwerden oder Wünsche seitens der Schüler, die SV war 
stumm und tat nicht viel außer das, was sie immer tat. Für ge-
wöhnlich organisierte die SV einige Spendenaktionen, diverse 
Kuchenverkaufsstände, die Karnevalsfeier und bislang auch 
das Sportfest. 
All das soll sich jetzt ändern. Denn wie man vielleicht 
schon gehört hat, hat die SV die Verantwortung für die Or-
ganisation des Sportfestes abgegeben. Als Begründung für 
diese Entscheidung nannte sie, dass es nicht die Aufgabe der 
Schülervertretung sei sondern die einer externen Gruppe aus 
Interessierten, die noch gebildet werden soll. Auch die Karne-
valsfeier, die von vielen Schülern als langweilig und unnötig 
angesehen wird, soll nun umstrukturiert werden. Doch vor al-
lem soll nun ein Beschwerdeausschuss der SV ins Leben ge-
rufen werden, der sich mit den Beschwerden und Vorschlägen 
der Schülerinnen und Schüler befassen, sie der Schulleitung 
vortragen und mit ihr darüber diskutieren soll. 
Allem  Anschein nach befindet sich die SV tatsächlich in ei-
nem Wandel. Weg von der alten Form, die unengagiert das 
Festtagskomitee der Schule abgab und hin zu einer neuen en-
gagierten Form, die sich um die Meinungen und Bedürfnisse 
der Schülerinnen und Schüler des Maximilian-Kolbe-Gym-
nasiums kümmert und sie vertritt. Es bleibt abzuwarten, ob 
sich die SV wirklich so stark wandelt wie es den Anschein 
macht. Doch bis jetzt scheint es zumindest einen kleinen Hoff-
nungs-schimmer für die Schülervertretung und die Schüler-
schaft zu geben.

Marvin Hinz

Wer sich weiter mit den Aufgaben und Rechten der SV 
auseinander setzen möchte, kann sich hier informieren:
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/Schulrecht/
Verordnungen/Schulmitwirkung/SV-Erlass.pdf  

Vandalismus im Foyer 
Vor einigen Tagen ereignete sich ein Fall von dreistem Vandalismus im Foyer.
Zwei Arbeiten aus dem Kunstunterricht einer Klasse, die in einer Vitrine ausgestellt 
waren, wurden dabei mutwillig zerstört. Da Vandalismus am MKG inzwischen keine 
Seltenheit mehr ist, werden wir uns in der nächsten Ausgabe näher mit diesem 
Thema beschäftigen.

Marvin Hinz

Spendenaktion 
zur Unterstützung obdachloser Menschen in Köln am 25.2.2019. Der Differen-
zierungskurs Geschichte/Politik der Jahrgangsstufe 8 hat sich im Unterricht mit der 
Situation von obdachlosen und wohnungslosen Menschen in Köln beschäftigt. Dabei 
haben die SchülerInnen in kleinen Gruppen verschiedene Einrichtungen in Köln be-
sucht, die Obdachlose beraten und betreuen und haben sich bei den MitarbeiterInnen 
über Ihre Arbeit informiert. 
Zum Abschluss des Unterrichtsprojekts wollten die SchülerInnen Spenden zur Un-
terstützung dieser Arbeit sammeln. Durch ihren Spendenaufruf am MKG und einen 
Kuchenverkauf am 25.2. (siehe Foto) 
kamen 275€ zusammen, die nun der 
Notschlafstelle der Diakonie in Wahn 
sowie den Off Road Kids, die vor allem 
obdachlose Kinder und Jugendliche be-
treuen, zu Gute kommen. Wir danken 
Allen, die die Aktion durch Geld- 
spenden oder aktives Kuchen essen
unterstützt haben. 

Benjamin Mönning



Foto: Dr. Detlef Veltel / MAXIMO Garten AG

Das Wetter spielt 
nicht richtig mit,
der Frühling lässt 

uns warten.
Der Hase, 

der ist trotzdem fit,
das Osterfest kann 

starten.


